
 

 

Stadt Eschweiler      Protokolldatum: 11.05.2005 
 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die Sitzung des Planungs-, Umwelt- und Bauausschusses am Dienstag, den 
10.05.2005, 17.30 Uhr, Rathaus, Ratssaal, Rathausplatz 1, 52249 Eschweiler 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 
Anwesend:     Herr A.Vors. RM Kendziora (SPD) 
 
      sowie die Damen und Herren 
 
Ratsmitglieder:    SPD 
 
      Herr Gehlen 
      Herr Heidbüchel 
      Herr Ladwig ( für Herrn Koch bis 18 Uhr) 
      Herr Koch (ab 18 Uhr) 
      Herr Unger 
 
      CDU 
 
      Herr Stolz 
      Herr Dittrich 
      Herr Brief 
      Herr Dondorf 
       
      Bündnis 90/Die GRÜNEN 
 
      Herr Widell (für Herrn Leisten) 
 
      FDP 
 
      Herr Göbbels 
       
sachkundige Bürger:    SPD 
 
      Herr Moll 
      Herr Bündgen (für Frau Priem) 
      Herr Eichberg 
      Frau Zollorsch (für Herrn Beckers) 
      Herr Tirok 
 
      CDU 
 
      Herr Börner (für Herrn Auer) 
      Herr Brosius (für Herrn Lennartz) 
 
      UWG 
 
      Herr Spies (für Herrn Dr. von Wachtendonk) 
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sachkundige Einwohner:    Lokale Agenda 21 
 
      Herr Dickmeis 
 
      BUND 
       
      Herr Leusch 
 
von der Verwaltung:    Herr Schulze 
      Herr Gühsgen 
      Herr Dr. Hartlich 
      Frau Blasberg 
      Herr Jopke 

Herr Berbuir 
      Herr Schoop 
      Herr Mommer 
 
Gäste:        Herr Lienemann       (Gesellschaft zur Förderung 
        Herr Vogt                  regenerativer Energien) 
 
Schriftführerin:    Frau Schnapka 
 
 
 

------------------ 
 
 
 
Tagesordnung 
--------------------- 
 
 
A) Öffentlicher Teil  
 
 
Umwelt 
 
A 1) Errichtung von Windenergieanlagen (WEA) im Vorranggebiet nordwestlich des Kraft-

werkes; 
 hier: Mündlicher Bericht H. Dipl.-Ing. Bernd Lienemann, Gesellschaft zur Förderung 

regenerativer Energien 
 
A 2) Mobilfunkvereinbarung; 
 hier: Leitlinien für die Standortwahl neuer Mobilfunk-Anlagen 
 
A 3) Herbizideinsatz auf städtischen Flächen; 

hier: Gemeinsame Anfrage der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen sowie der 
SPD-Stadtratsfraktion 

 
 
Bauleitplanung 
 
A 4) 83. Änderung des Flächennutzungsplanes - Langwahn -; 
 hier: Aufstellungsbeschluss und Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-

lichkeit 
A 5) Bebauungsplan 269 - Langwahn -; 
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 hier: Aufstellungsbeschluss und Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit 

 
 
Verkehr 
 
A 6) Eschweiler-Ost: Straßenumbau Siedlung Eduard-Mörike-Platz 1. und 2. BA 
 
A 7) Energiesparender Bau und Betrieb von Lichtsignal- und Straßenbeleuchtungsanlagen 
 
 
Flurbereinigung 
 
A 8) Übernahme von Wirtschaftswegen in Eigentum und Unterhaltung im Flurbereini-

gungsgebiet Kirchberg 
 
A 9) Anfragen und Mitteilungen 
 
 
 
B)  Nichtöffentlicher Teil 
 
B 1) Bebauungsplan 269 - Langwahn -; 
 hier: Städtebaulicher Vertrag nach § 11 BauGB 
 
 
B 2) Anfragen und Mitteilungen 
 
 

 
-------------------------------- 

 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Kendziora, eröffnete um 17.30 Uhr die Sitzung des Pla-
nungs-, Umwelt- und Bauausschusses, begrüßte die Ausschussmitglieder, die Zuhörer, die 
Damen und Herren der Verwaltung, die Vertreter der Presse und die Referenten, Herrn Vogt 
und Herrn Lienemann. 
 
Anschließend stellte er fest, dass die Einladung für die Sitzung sowie die Tagesordnung 
rechtzeitig und ordnungsgemäß zugestellt wurden und die Beschlussfähigkeit gegeben war. 
 
Auf eine Anmerkung des Herrn RM Stolz teilte Herr AVors. Kendziora mit, der Tagesord-
nungspunkt A 7 sei von der Tagesordnung abgesetzt worden. 
 
Ansonsten ergaben sich keine Änderungen zur Tagesordnung. 
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A) Öffentlicher Teil  
 
 
Umwelt 
 
 
A 1) Errichtung von Windenergieanlagen (WEA) im Vorranggebiet nordwestlich des Kraft-

werkes; 
 hier: Mündlicher Bericht H. Dipl.-Ing. Bernd Lienemann, Gesellschaft zur Förderung 

regenerativer Energien 
 
 
 Nach einer Einleitung durch Herrn TB Schulze stellte Herr Dipl.-Ing. Bernd Liene-

mann in seiner Funktion als Projektplaner bei der EBV, Gesellschaft zur Förderung 
regenerativer Energie, gemeinsam mit seinem für die Durchführung des Genehmi-
gungsverfahrens zuständigen Kollegen, Herrn Dipl.-Wirtschaftsing. Christian Vogt, 
die geplante Errichtung von Windenergieanlagen im Bereich nordwestlich des Kraft-
werks unter Berücksichtigung der vorhandenen Rahmenbedingungen in einer Power-
Point-Präsentation dar. Die Anlagen sollen eine Gesamthöhe von 140 m bis zur Ro-
torspitze nicht überschreiten. 

 
 Anmerkung der Schriftführerin: 
 
 Die Vortragsunterlagen sind in Kopie als Anlage 1 dieser Niederschrift beigefügt. 
 
 In einer Aussprache gingen die Referenten und Herr TB Schulze auf Fragen der 

Ausschussmitglieder ein. Insbesondere wurde hervorgehoben, dass von dem ge-
wählten Standort nordwestlich des Kraftwerkes, über den bereits vor längerer Zeit 
entschieden worden sei, die geringsten Beeinträchtigungen ausgingen. Herr TB 
Schulze merkte an, dass Einschränkungen der Größenordnung und die Positionie-
rung der einzelnen Windkrafträder ggf. im Bebauungsplan festgesetzt werden könn-
ten. 

 
 Anschließend bedankte sich Herr AVors. Kendziora bei Herrn Lienemann und Herrn 

Vogt für den Bericht.  
 
 
 
A 2) Mobilfunkvereinbarung; 
 hier: Leitlinien für die Standortwahl neuer Mobilfunk-Anlagen 
 VV-Nr. 446/04 
 
 
 Herr RM Widell zeigte sich überrascht darüber, dass der gemeinsame Antrag der 

Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen und der SPD-Fraktion vom 13.04.2005 lediglich 
beigefügt worden sei und beantragte, über diesen Antrag  zu beschließen. 

 
 Hierauf entgegnete Herr TB Schulze, dass die neue Checkliste erst mit den Mobil-

funkbetreibern abgestimmt werden müsse, was bisher noch nicht geschehen sei. 
 
 Anmerkung der Schriftführerin: 
 
 Der von Herrn TB Schulze erwähnte Zeitungsartikel betreffend Mobilfunkanlagen ist 

der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt. 
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 Aufgrund einer regen Diskussion darüber, ob über die erste Fassung der Leitlinien 
oder die von der SPD- und der Bündnis 90 / Die Grünen-Fraktion geänderte Fassung 
abgestimmt werden solle, beantragte Herr RM Gehlen 5 Minuten Sitzungspause. 

 
 Nach der Sitzungspause einigte sich der Ausschuss darauf, zunächst über die Ver-

waltungsvorlage in der ursprünglichen Form abzustimmen und anschließend über die 
der Verwaltungsvorlage beiliegende geänderte Fassung: 

 
 Der Ausschuss lehnte die Anwendung der Leitlinien für die Standortauswahl neuer 

Mobilfunkanlagen mit 12 Stimmen (SPD-, Bündnis 90 / Die Grünen-, UWG-Fraktion) 
gegen 7 Stimmen (CDU-, FDP-Fraktion) ab.  

 
 Anschließend stimmte der Ausschuss der durch die SPD- und die Bündnis 90 / Die 

Grünen-Fraktion beantragten geänderten Fassung der Leitlinien für die Standortaus-
wahl neuer Mobilfunkanlagen (Antrag vom 13.04.2005) mit 12 Stimmen (SPD-, 
Bündnis 90 / Die Grünen-, UWG-Fraktion) gegen 6 Stimmen (CDU-Fraktion) bei 1 
Enthaltung (FDP-Fraktion) zu. 

 
 
 
A 3) Herbizideinsatz auf städtischen Flächen; 

hier: Gemeinsame Anfrage der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen sowie der 
SPD-Stadtratsfraktion 

 VV-Nr. 125/05 
 
 
 Der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss nahm den dargestellten Sachverhalt zum 

Herbizideinsatz auf städtischen Flächen zur Kenntnis. 
 
 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Planungsangelegenheiten wies Herr AVors. Kendziora 
die Ausschussmitglieder auf die zu beachtenden Mitwirkungsverbote gemäß § 31 
i.V.m. § 43 GO NRW hin. 
 
 
 
Bauleitplanung 
 
 
A 4) 83. Änderung des Flächennutzungsplanes - Langwahn -; 
 hier: Aufstellungsbeschluss und Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der 

Öffentlichkeit 
 VV-Nr. 098/05 
 
 
 Herr RM Gehlen teilte mit, dass die SPD-Fraktion bei ihren Beratungen das Einzel-

handelsgutachten hinzugezogen habe, sich mit dem City-Management-Verein in Ver-
bindung gesetzt habe und zu dem Ergebnis gekommen sei, dass die Einkaufsstadt 
Eschweiler durch entsprechende Neuansiedlungen nach vorne gebracht werden 
müsse. Die SPD unterstütze diese zukunftsträchtige Entscheidung für das Projekt, 
wolle jedoch seitens der Verwaltung über den Besatz der einzelnen Ladenflächen in-
formiert werden. 

 
 Herr skB Spies fügte hinzu, dass auch er die Attraktivierung der Innenstadt unter-

stütze und das neu entstehende Zentrum, neben den bereits bestehenden, als Bele-
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bung der Innenstadt ansehe, jedoch befürchte er, dass Investoren letztendlich zu vie-
les bestimmen könnten. Auch sehe er Probleme in der Verkehrsführung und befürch-
te, dass 350 Parkplätze nicht genügten. 

 
 Anschließend verdeutlichte Herr TB Schulze die städtebaulichen Zusammenhänge 

und ging auf die planerischen Ziele ein. Er hob hervor, dass mit dem geplanten Pro-
jekt einer Entleerung und Schrumpfung der Innenstadt entgegen gewirkt werden sol-
le. Von besonderer Wichtigkeit sei es, bei aufgegebenen Standorten Nachnutzungs-
konzepte zu schaffen. 

 
 In einer Overhead-Präsentation stellte Herr TB Schulze anschließend das konkrete 

Projekt vor. 
 
 Herr TB Schulze informierte außerdem darüber, dass am 25.05.2005 eine Informati-

on für die Anlieger über den Ausbau der Fußgängerzone südlich Grabenstra-
ße/Englerthstraße und am 29.06.2005 eine allgemeine öffentliche Bürgerversamm-
lung stattfänden. Des Weiteren sei mit dem Ausbaubeginn am Langwahn Ende 2007 
zu rechnen. Die Ausbaumaßnahme Marienstraße verliefe voraussichtlich parallel zum 
Bau des neuen Einkaufs- und Freizeitzentrums. 

 
 Nachdem weitere Ausschussmitglieder ihre positive Einstellung zu dem Projekt ver-

deutlicht hatten, stimmte der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss einstimmig dem 
nachstehenden Beschlussentwurf zu: 

 
 I. Die Aufstellung der 83. Änderung des Flächennutzungsplanes - Langwahn - 

gemäß § 2 Abs. 1 BauGB mit dem in der Anlage 3 dargestellten Geltungsbe-
reich wird beschlossen. 

 
 II. Gleichzeitig wird die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an dieser Bau-

leitplanung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 4 der Satzung über 
die Bürgerbeteiligung der Stadt Eschweiler beschlossen. 

 
 
 
A 5) Bebauungsplan 269 - Langwahn -; 
 hier: Aufstellungsbeschluss und Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-

lichkeit 
 VV-Nr. 099/05 
 
 
 Der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss stimmte einstimmig dem nachstehenden 

Beschlussentwurf zu: 
 
 I. Die Aufstellung des Bebauungsplanes 269 - Langwahn - gemäß § 2 Abs. 1 

BauGB im Sinne des § 30 Abs. 1 BauGB mit dem in Anlage 3 dargestellten 
Geltungsbereich wird beschlossen. 

 
 II. Gleichzeitig wird die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleit-

planung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 4 der Satzung über die 
Bürgerbeteiligung der Stadt Eschweiler beschlossen. 

 
 
 
 
 
 



 

 

7

Verkehr 
 
 
A 6) Eschweiler-Ost: Straßenumbau Siedlung Eduard-Mörike-Platz 1. und 2. BA 
 VV-Nr. 097/05 
 
 
 Herr Dr. Hartlich stellte in einer Overhead-Präsentation die Straßenplanung vor und 

stellte den Bezug zum Vorhaben „Soziale Stadt“ her. Er hob hervor, dass durch Ka-
nalsanierungsmaßnahmen und Straßenbau eine Verbesserung der Qualität des 
Wohnquartiers geplant seien. Aufgrund der vorhandenen Gestaltungssatzung für die-
sen Bereich und der Unterschutzstellung der Siedlung stehe bei der Umgestaltung 
die Orientierung an historischen Vorbildern im Vordergrund. Es gelte, bewahrend und 
erhaltend Straßenräume zu modifizieren. 

 
 Anschließend informierte Herr Dr. Hartlich die Ausschussmitglieder darüber, dass für 

Juli/August 2005 eine Bürgerversammlung anberaumt werde und weitere Einzelge-
spräche in Problemfällen stattfänden. 

 
 Herr RM Koch wies darauf hin, dass eine Beweissicherung für die Baudenkmäler 

festgelegt werden müsse und auf die Dichtigkeit der Hauswände im Kellerbereich zu 
achten sei. Außerdem müssten die Parkplätze erhalten bleiben. 

 
 Herr Dr. Hartlich entgegnete, dass der Zustand der Häuser erfasst werde, ebenso 

die Sanitärgegebenheiten in den Häusern. Auf die übrigen Probleme würde individu-
ell eingegangen werden. Die Stellplatzproblematik sei durch Verkehrszeichen regel-
bar, da die Geometrie der Straße nicht verändert werde. 

 
 Herr RM Stolz erinnerte daran, die jeweiligen Versorger (EWV, Telekom usw.) recht-

zeitig zu beteiligen. 
 
 Auf eine Frage des Herrn skB Spies zur Abwassersammelleitung gab Herr Dr. Hart-

lich an, dass Sammelleitungen nicht zukunftsfähig seien und in dem betroffenen Be-
reich aufgrund erlaubter Anbauten an die bestehenden Häuser bereits überbaut wor-
den seien. 

 
 Der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss stimmte dem nachstehenden 

Beschlussentwurf einstimmig zu: 
 
 Der vorgestellten Straßenplanung und der Bauausführung zum vorgenannten Stra-

ßenausbau wird zugestimmt. 
 Vor Beginn der Baumaßnahme wird die Straßenplanung den Bürgern in einer Ver-

sammlung vorgestellt. 
 
 
 
A 7) Energiesparender Bau und Betrieb von Lichtsignal- und Straßenbeleuchtungsanlagen 
 VV-Nr. 115/05  
 
 
 Der Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
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Flurbereinigung 
 
 
A 8) Übernahme von Wirtschaftswegen in Eigentum und Unterhaltung im Flurbereini-

gungsgebiet Kirchberg; 
 VV-Nr. 120/05 
 
 
 Der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss stimmte dem nachstehenden 

Beschlussentwurf einstimmig zu: 
 
 Der Übernahme der in der Flurbereinigung Kirchberg planfestgestellten und künftig 

im Stadtgebiet gelegenen Wirtschaftswege Nrn. 103, 104 tlw., 105/3 tlw., 117, 118, 
119 und 120 - s. Anlage 2 - in Eigentum nach Rechtskraft des Flurbereinigungspla-
nes sowie in Unterhaltung nach VOB-Abnahme wird zugestimmt. Eine Gewährleis-
tungszusage seitens der RWE Power AG, dass Schäden, die sich daraus ergeben, 
dass vorgenannte Wege auf wiederverkipptem Gelände errichtet werden, für die 
Dauer von 10 Jahren beseitigt werden, ist Voraussetzung dieses Beschlusses. 

 
 
 
A 9) Anfragen und Mitteilungen 
 
 
 Es lagen keine Anfragen und Mitteilungen im öffentlichen Teil der Sitzung vor. 
 
 
Herr AVors. Kendziora verabschiedete die zahlreichen Zuhörer. Der öffentliche Teil der 
Sitzung endete um 19.35 Uhr. 
 
 
 






































